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 WAS ZEICHNET ALABAMA AUS?
• kolbenbetonter, eher mittel bis kompakter Pflanzentyp mit niedrigem Kolbenansatz, 

zügige Jugendentwicklung, sehr gute Standfestigkeit 
• Stay Green ➤ Flexibilität bei der Ernte, längeres Erntefenster
• in EUP 2023: eine der besten Ergebnisse bzgl. Kombination Stärkegehalt x Verdaulichkeit
•  sehr hohes GTM-Ertragspotenzial, auch auf kritischen Standorten

ERTRAGSSICHERER 
MEHRFACHNUTZER 
FÜR ALLE EVENTUALITÄTEN

ALABAMA
MITTELFRÜH, ca. S 230, ca. K 230

M
IT
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LF
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H

THERMIC
MITTELFRÜH, ca. S 230, ca. K 230KOLBENBETONTER 

MASSETYP, FÜR 
TROCKENE STANDORTE 
GEEIGNET

M
IT

TE
LF

RÜ
H

WAS ZEICHNET THERMIC AUS?
• super Preis-Leistungsverhältnis ➤ Hektarkosten
• gute Anpassung an leichte und sandige Standorte
• rundes Ertrags- und agronomisches Profil ➤ technisch saubere Sorte!
•  Hohe GTM-Erträge plus ordentlicher Stärkegehalt sorgen für hohen 

Energie gehalt und Biogasausbeute.
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THERMIC
MITTELFRÜH, ca. S 230, ca. K 230KOLBENBETONTER 

MASSETYP, FÜR 
TROCKENE STANDORTE 
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WAS ZEICHNET TONACJA AUS?
• sehr gute Kältetoleranz, gute Jugendentwicklung, 

großer und blattreicher Sortentyp  
• gute Eignung auch für leichtere Böden 
• super Preis-/Leistungsverhältnis
•  gute Erfahrungen zahlreicher Kunden in Nord- und Ost-Deutschland, 

insbesondere auf leichten Standorten und bei Trockenheit

WAS ZEICHNET POWERPACK AUS?
• eindrucksvoller Pflanzentyp mit sehr guter Einkörnung bis zur Spitze
• langer Wuchs und trotzdem sehr standfest (niedriger Kolbenansatz)
•  frühe Aussaat möglich: sehr guter Feldaufgang unter kalten Bedingungen bzw. 

schweren, kühlen tiefgründigen Böden

TONACJA
MITTELFRÜH, ca. S 230, ca. K 230

POWERPACK
MITTELFRÜH, ca. S 230, ca. K 240

MITTELFRÜHER ALLROUNDER – 
AUCH FÜR STRESSSTANDORTE

MITTELFRÜHER 
MEHRFACHNUTZER MIT 
BREITER ANBAUEIGNUNG
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POWERPACK
MITTELFRÜH, ca. S 230, ca. K 240

MITTELFRÜHER 

M
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WAS ZEICHNET NEUTRINO AUS?
• Masse, Masse, Masse: maximale Ausnutzung der vorhandenen Fläche 
•  Sorte für aktives Risikomanagement: Sicherheit bei der Substrat- und 

Grundfutterbereitstellung 
•  hervorragende GTM- und Biogaserträge, Stabilisierung der Ertragsleistung 

durch starke Einzelpflanzen

WAS ZEICHNET ORDINAL AUS?
• Flex-Kolben-Typ: ORDINAL reagiert ertraglich weniger auf unterschiedliche 

Aussaatstärken. ➤ Unter Stress werden Körner reduziert, bei optimalen 
Verhältnissen die Kolben bis in die Spitze gefüllt.

• Qualitäts-Typ mit Vorteilen in Stärke, Energie, Biogas und Verdaulichkeit
• Reifespreizung bringt echte Nutzungsflexibilität. 

NEUTRINO
MITTELFRÜH, S 240

MITTELFRÜHER ALLROUNDER – 
AUCH FÜR STRESSSTANDORTE

MAXIMAL ERTRÄGE 
FÜR MAXIMALEN OUTPUT

ENERGIEREICHE 
QUALITÄTS SILAGE PLUS 
DRUSCHOPTION

ORDINAL
MITTELFRÜH, ca. S 250, ca. K 240
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ENERGIEREICHE ORDINAL
MITTELFRÜH, ca. S 250, ca. K 240
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SU CRUMBER
MITTELSPÄT, S 270, ca. K 260

DER BIOGAS- UND 
ENERGIEGIGANT

VORTEILE
•  Leistung Silo: stabile GTM-Erträ-

ge auf nahezu allen Böden, sehr 
hoher Stärkegehalt, sehr hoch in 
Biogasausbeute und -ertrag, hoher 
Energiegehalt und -ertrag

•  Leistung Korn: hohes TKG und 
gute Standfestigkeit

MERKMALE
•  kompakter Wuchstyp
•  hoher Anteil Kolben zu Restpflanze
•  sehr guter Feldaufgang
•  mittlere Jugendentwicklung
•  ausgesprochene Pflanzengesund-

heit (z. B. Beulenbrand)
• eher späte weibliche Blüte

NUTZEN
 1.  Überragend in BGE und BGA 

➤ für Biogasanbauer ein Muss! 
2.  BGA ist genetisch fixiert, d. h. 

kaum Schwankungen über die 
Jahre. Schon mit dem Kauf hohe 
BGA sichern!

3.  Ausdehnung des Erntefensters 
möglich

M
IT

TE
LS

PÄ
T

SU CRUMBER – tolle Leistung für Kuh und Biogasanlage
LSV NW Silomais mittelspät 
2024 (5 Orte), 2025 (3 Orte) und 2023–2025 (13 Orte)
107

106

105

104

103

102

101

100

99

98

97
Biogas-

ertrag rel. 
Stärke-

ertrag rel. 
Stärke-

gehalt rel. 
Energie-

gehalt rel. 
Biogas-

ausbeute rel. 

Quelle: nach Angaben der LWK Nordrhein-Westfalen

 2024   2025   2023–2025

SU CRUMBER ist für 

die Aussaat 2026 in 

NI (SM) und NW (SM, BM) 

offiziell empfohlen!
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••• ••• •• ••• Zw 8–9 7,5–8,5 7 4 5 6 6 7
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HOCHERTRAG MIT 
AUSBALANCIERTEM 
QUALITÄTSPROFIL

VORTEILE
• Masse-Typ mit hohen und stabilen 

Erträgen, ausbalanciertes Quali-
tätsprofil, sehr hohe Energie-
konzentration aufgrund guter 
Verdaulichkeit der Restpflanze, 
guter Biogasertrag, sehr gute 
Ertrags performance auf Stress-
standorten

MERKMALE
•  gute Jugendentwicklung
•  sehr langer Pflanzentyp mit gut 

ausgebildetem Wurzelsystem
•  sehr geringe Anfälligkeit gegen-

über Beulenbrand
•  äußerst standfest
• gutes Stay Green-Verhalten
• normaler Blütezeitpunkt
• mittlerer Kolbenansatz

NUTZEN
 1. sehr langer Pflanzentyp 

(Leuchtturm) ➤ Masse und 
„Hektar effizienz“ 

2.  Universeller Einsatz in Fütterungs-
rationen: kann bei Rationen mit 
hohem, als auch mit niedrigem 
Grasanteil eingesetzt werden.

3.  EGLANTEEN mit guter Umwelt-
stabilität: starke Ertragsleistung 
auf Standorten mit niedrigem 
Ertrag bzw. Stressstandorten

M
IT
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PÄ
T

EGLANTEEN
MITTELSPÄT, ca. S 270

✶STAR✶

EGLANTEEN – auch 2025 wieder eine tolle Leistung!
LSV Silomais NW 2025, mittelspätes Sortiment

En
er
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ra

g 
G

J N
EL
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a

TM-Ertrag dt/ha
Quelle: nach Angaben der LWK Nordrhein-Westfalen
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 EGLANTEEN

195 200 205 210 215 225 230 235220 240

EGLANTEEN ist für die 

Aussaat 2026 in NW (BM) 

offiziell empfohlen!

230 235 240

Aussaat 2026 in NW (BM) 

offiziell empfohlen!
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STARHAWK
MITTELSPÄT, ca. S 270, ca. K 250

ERTRAGSSTABILER DOPPELNUTZER FÜR 
ENERGIEREICHE SILAGE ODER ZUM DRUSCH

VORTEILE
•  Silo: ansprechende Optik, sehr 

ertragsstabil, ausgeprägtes Quali-
tätsprofil für energiereiche Silagen 

• Korn: sehr hoher Kornertrag am 
Ende des mfr. Reifebereiches, 
16 Reihen mit 34–38 Körnern, 
TKG zwischen 350 und 360 g

MERKMALE
•  zügige Jugendentwicklung
•  sichere Agronomie und allgemein 

gute Krankheitstoleranz
•  mittlere Pflanzenhöhe mit eher 

höherem Kolbenansatz
• gute Standfestigkeit
• späte weibliche Blüte

NUTZEN
•  hohe und stabile Erträge für stärke-

reiche Silage und Korn
•  zeigt herausragende Erträge auf 

tiefgründigen Böden bzw. unter 
optimalen Bedingungen

• sehr hohes Kornertragspotenzial
•  Flint Korn ➤ Eignung für Vermah-

lung
•  hohe Nutzungs- und Ernteflexi-

bilität: kann im Herbst lange auf 
dem Feld verbleiben 

M
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T

✶STAR✶

„STARHAWK ist meine Empfehlung für Betriebe, die echte Nutzungs-
flexibilität wollen: Ein ertragsstabiler Silomais mit ausbalanciertem 
Qualitätsprofil und Kornerträge auf top Niveau.

Aufgrund des Hartmais Korns ist STARHAWK zudem bestens für die 
Vermahlung geeignet.

STARHAWK hat eine breite Umwelteignung, aber sein hohes Ertrags-
potenzial wird insbesondere auf tiefgründigen und guten Böden im 
intensiven Anbau deutlich. 

Überzeugen Sie sich gerne mit einem Probeanbau in 2027.“

Daniel Ott, Produktmanager Mais

NEU

30



STARHAWK – ertragsstark über alle Umwelten 
Silomais mittelspät, 13 Standorte
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TS %

Quelle: interne Versuchsserie 2025, rot = Vergleichssorten
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STARHAWK

STARHAWK – sehr hohe Kornerträge 
Körnermais mittelspät, 13 Standorte
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Quelle: interne Versuchsserie 2025, rot = Vergleichssorten
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SU CAPNOR
MITTELSPÄT, ca. S 260

HOCHERTRAGREICHER QUALITÄTSSILOMAIS 
FÜR FÜTTERUNG UND BIOGAS

VORTEILE
• stabile Erträge auf Hoch- und 

Niedrigertragsstandorten
•  sehr hohe Verdaulichkeit der 

strukturgebenden Bestandteile der 
Restpflanze

•  hoher Stärke- und Energiegehalt
•  ordentliche Biogasausbeute

MERKMALE
•  sehr langer Pflanzentyp mit 

mittlerem Kolbenansatz
•  sehr geringe Anfälligkeit gegen-

über Helminthosporium und 
Fusarium

•  harmonische Abreife von Kolben 
und Restpflanze

•  mittlere weibliche Blüte
•  sehr schöne und vollständige 

Kolbenfüllung

NUTZEN
•  ertrags- und umweltstabiler 

Qualitätssilomais für Fütterung 
und Biogas

•  ideal für Betriebe mit hohem 
Grasanteil in der Ration

M
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T

NEU
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SU CAPNOR – Ertrag UND Qualität
Silomais mittelspät, 13 Standorte, Trockenmasseertrag und 
Trockensubstanzgehalt

Quelle: interne Versuchsserie 2025, rot = Vergleichssorten
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SU CAPNOR

SU CAPNOR – zu Hause in der Qualitätsgruppe 
Silomais mittelspät, 13 Standorte Stärkegehalt und Verdaulichkeit

Quelle: interne Versuchsserie 2025, rot = Vergleichssorten
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WAS ZEICHNET BONE AUS?
• Stärke ist seine Stärke ➤ überragende Stärkegehalte mehrjährig im LSV
•  Zuverlässigkeit: BONE hat top Erträge auf den guten Standorten, aber auch ein 

stabiles gutes Ertragsniveau auf Stressstandorten.
•  Langes Erntefenster: Stay Green der Restpflanze begünstigt Nutzungsflexibilität 

und Risikominderung bei Erzeugung von Silagen.

WAS ZEICHNET SUMUMBA AUS?
• sehr kompakt, hoher Korn-Ernte-Index: wenig Stroh und 

leichterer Drusch
•  ausgezeichnet standfest und sehr gesund bzgl. Stängel- 

und Kolben fusarium ➤ SUMUMBA fällt nicht um!
•  Frühe Blüte beugt Schäden durch Sommertrockenheit vor.
•  hoher Stärke- und Energiegehalt ➤ Verbesserung der 

Grundfutter ration; gute Verdaulichkeit, hoher Biogasertrag

MEHRFACHNUTZER 
MIT HOHEN, STABILEN ERTRÄGEN 
UND QUALITÄTEN

HOCHERTRAGREICHER KÖRNERMAIS 
UND ENERGIEBRINGER FÜRS SILO

BONE
MITTELSPÄT, S 260, K 260

SUMUMBA
MITTELSPÄT, S 260, K 250
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HOCHERTRAGREICHER KÖRNERMAIS 
UND ENERGIEBRINGER FÜRS SILO
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BONE ist für die Aussaat 2026 

in NW (SM, BM) und D-Süd (SM)

offiziell empfohlen!
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WAS ZEICHNET SUBITO AUS?
• Seit mehr als 15 Jahren, gehört SUBITO zu unseren 

zuverlässigsten Sorten!
• absolute Flächeneffizienz: viel Masse und Energie
• Top Preis-Leistung!!
• hervorragend für Stressstandorte geeignet

WAS ZEICHNET SUMUMBA AUS?
• sehr kompakt, hoher Korn-Ernte-Index: wenig Stroh und 

leichterer Drusch
•  ausgezeichnet standfest und sehr gesund bzgl. Stängel- 

und Kolben fusarium ➤ SUMUMBA fällt nicht um!
•  Frühe Blüte beugt Schäden durch Sommertrockenheit vor.
•  hoher Stärke- und Energiegehalt ➤ Verbesserung der 

Grundfutter ration; gute Verdaulichkeit, hoher Biogasertrag

WAS ZEICHNET SUSANN AUS?
• Super im Silo! Super im Korn! Super SUSANN!
•  Bei der Verwendung als Körnermais zählt die gute Gesundheit besonders!
• Stay Green: Sichert Erträge und Qualitäten.
•  Hammerkolben (Doppelspitze): maximales Kolben potenzial 

dank extrem vieler Kornreihen

MEHRFACHNUTZER 
MIT HOHEN, STABILEN ERTRÄGEN 
UND QUALITÄTEN HOLT DAS MAXIMUM 

VOM HEKTAR

SUPER IM SILO! 
SUPER IM KORN! 
SUPER SUSANN!

SUBITO
MITTELSPÄT, S 260, ca. K 250

SUSANN
MITTELSPÄT, S 260, K 280
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Wachstum
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Bestandesdichte
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SUPER IM SILO! 
SUPER IM KORN! SUPER IM KORN! 
SUPER SUSANN!SUPER SUSANN!SUSANN

MITTELSPÄT, S 260, K 280
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WAS ZEICHNET DEBIX AUS?
• Aufgrund der exzellenten Jugendentwicklung kann die Aussaat auch auf kalten 

bzw. zu Staunässe neigenden Standorten erfolgen.
•  Reifespreizung erlaubt langes Erntefenster mit immer noch grüner Restpflanze.
• der perfekte Doppelnutzer (Kornertrag x Stärkeertrag)
•  DEBIX ist ideal für die Biogasproduktion geeignet, aufgrund hoher Gasausbeute 

und guter Ertragsperformance.

WAS ZEICHNET SUCORN AUS?
• Ertragsstabilität ➤ SUCORN bietet ausgesprochene Zuverlässigkeit.
• Ausgeprägtes Stay Green erlaubt langes Erntefenster.
• SUCORN zeigt mehrjährig eine hohe Energiedichte für energiereiches Grundfutter.
•  massebetonte Biogas- und Körnernutzung auf hohem Ertragsniveau

FLEXIBEL, ERTRAGREICH 
UND UNIVERSELL
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SUCORN
MITTELSPÄT, S 270, K 270
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SUCORN
MITTELSPÄT, S 270, K 270

DEBIX
MITTELSPÄT, ca. S 270, ca. K 250

MASSETYP MIT 
SEHR HOHEN ERTRÄGEN 
IN SILO UND KORN
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STABILITÄT AUCH AUF 
KRITISCHEN BÖDENKABANERO (B3316C) 

MITTELSPÄT, ca. S 290, K 270

VORTEILE
• sehr hohe Kornerträge schon 

über mehrere Jahre, Länder und 
Umwelten nachgewiesen; 
sehr zuverlässig unter trockenen 
Bedingungen; harmonisches 
Dry-Down-Verhalten

MERKMALE
•  sehr zügiger Feldaufgang und 

gute Jugendentwicklung
•  mittellange Hybride mit guter 

Standfestigkeit
•  harmonische Abreife von Korn 

und Restpflanze
•  sehr schöne und vollständige 

Kolbenfüllung
• eher späte Blüte

NUTZEN
 1.  hohe Kornerträge und niedrigste 

Kornfeuchten (Dent x Dent) im 
IMIR (mehrjährig!) 

2.  Gute Performance auch auf 
leichten und zu Trockenheit nei-
genden Standorten sowie Böden 
mit niedrigem Ertragspotenzial 
➤ KABANERO passt überall hin, 
wo Körnermais ab 270 angebaut 
wird.

3. hervorragende BGA und BGE im 
späten Reifesegment

KABANERO – stärkebetonte Qualitätssilage
LSV Silomais 2025 Baden-Württemberg, späte Reifegruppe
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Quelle: LAZBW, * = EU-Sorten
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KABANERO ist für die Aussaat 

2026 in RP (KM) und BW (SM) 

offiziell empfohlen!
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IMDEM 1012
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KORNERTRAG, SILOLEISTUNG UND 
ANBAUSICHERHEIT AUF HÖCHSTNIVEAU

INDEM 1012
SPÄT, ca. S 300, ca. K 300

VORTEILE
• sehr hoher Kornertrag auf 

Stressstandorten, als auch auf 
Hochertragsstandorten 

•  hohe GTM-Erträge mit hohem 
Stärkegehalt und guter Verdaulich-
keit

•  stabile Ertragsleistungen unter 
Trockenheit

MERKMALE
•  kompakter Pflanzentyp mit sehr 

niedrigem Kolbenansatz
•  späte Blüte
•  schöne Kolbenfüllung
•  sehr geringe Anfälligkeit gegen-

über Kolben- und Stängelfusarium 
sowie Beulenbrand

• optisch schöner Look

NUTZEN
 1.  INDEM1012 stellt ein neues 

Ertragslevel dar!!
2. Top auf Stressstandorten 

(z. B. Regionen mit massiver 
Trockenheit)

3.  sehr gutes Dry-Down Verhalten

SP
ÄT

MERKMALE

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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38



INDEM 1012 – stabil-hohe Kornleistung 
Segment: mittelspät, 2024–2025
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INDEM 1012 – stabil-hohe Siloleistung 
LSV Silomais 2025 Baden-Württemberg – späte Reifegruppe
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AUSTRALIA
KONVENTIONELLE HYBRIDE

FRÜH, GESUND UND 
ERTRAGSSTARK

ALEXA SU
SULFONYL-TOLERANTE HYBRIDE

GESUND, STRESSSTABIL 
UND HERBIZIDTOLERANT

VORTEILE
• anbausicher über alle Umwelten
• zügige Jugendentwicklung 
• frühe Abreife für hohe Erträge
• sehr gesund

VORTEILE
• herbizidtolerant gegen Herbizidwirkstoff Tribenuron 

aus der Gruppe der Sulfonylharnstoffe (SU)
• gut standfest
• gutes abgerundetes Gesundheitsbild gegenüber 

Phomopsis, Sklerotinia und Mehltau

EMPFEHLUNG/POSITIONIERUNG
• für alle Standorte geeignet
• für frühe Aussaaten geeignet

EMPFEHLUNG/POSITIONIERUNG
• Unkrautmanagement vereinfacht durch Toleranz – 

hohe Flexibilität – ermöglicht den Einsatz im 
Nachauflauf!

• für trockene Standorte geeignet

40



AUSTRALIA ALEXA SU STELANTIS SU CELESTIS HO CLP

Vorteile
früh, gesund, 
ertragsstark

gesund, stressstabil, 
herbizidtolerant

ertragsstark und ökostabil
einfache Bestandesführung

kurz, standfest, 
ertragsstark

Profil nach Beschreibender Sortenliste 1 = sehr niedrig/früh/kurz, 9 = sehr hoch/spät/lang

Morphologie

Pflanzenlänge mittel bis lang mittel mittel mittel bis lang

Kopfhaltung 45-50 Grad 50-60 Grad 50-60 Grad 45-50 Grad

Entwicklung

Blühbeginn/Reife 4/4 4/5 4/5 4/4

Jugendentwicklung 8 8 9 8

Ertragsstruktur

Pflanzendichte 6–7,5 Pflanzen/m²

Kornertrag/Ölertrag 9/7 8/7 9/8 8/9

Qualität

Ölgehalt 6 7 7 8

Anfälligkeit für

Trocken-/Hitzestress 8 9 8 8

Lager 7 8 9 9

Anfälligkeit für Krankheiten

Sklerotinia/Phomopsis 7/8 8/8 8/9 8/9

Mehltau/Phoma 8/8 8/7 9/8 9/7

Nutzung und Verwertung

Nutzung Körner / Öl Körner / Öl Körner / Öl Öl / Körner

Öltyp LINOLEIC (LL) LINOLEIC (LL) LINOLEIC (LL) High-Oleic (HO)

gestreiftes Korn nein

Ökoanbau Ökoeignung: + = gute bis sehr gute Eignung; 0 = mittlere Eignung; - = vom Anbau ist abzuraten; / = bisher keine Aussage möglich

Eignung für Ökoanbau + / / /

Ökosaatgut vorhanden nein nein nein nein

STELANTIS SU
SULFONYL-TOLERANTE HYBRIDE

SICHERER ERTRAG AUF 
ALLEN STANDORTEN

CELESTIS HO CLP
HIGH OLIC HYBRIDE

TOP ÖLPROFIL + 
TOP GESUNDHEIT

VORTEILE
• neue Generation mittelfrüher SU-Hybriden
• ertragsstark und leistungsstabil über alle Anbaugebiete
•  hohe Ertragssicherheit auch unter intensiver 

Bestandesführung
•  robuster, gesunder Wuchstyp für ein einfaches 

Bestandesmanagement
•  einfache Unkrautbekämpfung: tolerant gegenüber 

Tribenuron-Methyl (SU)
• kräftige, standfeste Pflanzen mit stabilen Stängeln
• aufrechte Kopfstellung
• Linolsorte mit guten Ölgehalt

VORTEILE
• ertragsstarke, mittelfrühe HO-Sorte
• für alle Sonnenblumenanbaugebiete geeignet
• sehr hohes Ertragspotenzial im HO-Segment
• hohe Resistenz gegen Falschen Mehltau (RM9)
• kurzer, standfester Wuchstyp
•  sehr homogene Bestände mit optimaler Pflanzen-

architektur
• halb hängende Kopfstellung für sichere Abreife und Ernte

NEU – AB 2027 IN DE
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ARNOLD 000

SOJABOHNE

SUZUKA 000

SOJABOHNE

FRÜH, VITAL UND 
ERTRAGSSTARK

DIE GUTE WAHL 
FÜR ERTRAG UND 
QUALITÄT

VORTEILE
• früh in der Reifegruppe 000
• sehr hohe und stabile Erträge mit guten Proteinerträgen
•  gleichmäßige Abreife – keine Reifeverzögerung
• gesund, vital und trockentolerant: hohe Ertragsstabilität
•  gute Standfestigkeit mit sehr guter Hülsenfestigkeit

VORTEILE
• überzeugende Leistung in Korn-, Protein- 

und Ölertrag
•  Sehr gute Standfestigkeit, verringert das Risiko 

von Ernteausfällen und erleichtert die Ernte.
•  Gute Bodenbedeckung, daher auch für den 

ökologischen Landbau geeignet.

EMPFEHLUNG
• ARNOLD zeigt auch unter schwierigen Bedingungen 

(Trockenstress) stabile und vor allem hohe Erträge!
• anbauwürdig in allen Sojaanbaugebieten

EMPFEHLUNG
• Vermarktung: Höheres TKG und heller Nabel machen 

SUZUKA 000 attraktiv für den menschlichen Verzehr 
und die Lebensmittelindustrie.

SUZUKA 
SOJABOHNE DIE GUTE WAHL 

FÜR ERTRAG UND 
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ARNOLD 000 ACARDIA* 000 SUZUKA 000

Vorteile Ertragsstabilität 
Frühreife

sehr hohes Ertrags potenzial, 
sehr trocken tolerant und standfest

hoher Ertrag
standfest

Profil nach Beschreibender Sortenliste 1 = sehr niedrig/früh/kurz, 9 = sehr hoch/spät/lang; * züchtereigene Einstufungen

Entwicklung

innerhalb der Reifegruppe 000: 
früh

innerhalb der Reifegruppe 000: 
mittel

innerhalb der Reifegruppe 000: 
mittel

Blüte 3 3 3

Reife 3 5 4

Jugendentwicklung* 7 5 5

Wuchshöhe 4 5 4

Höhe unterer Hülsenansatz* 7 7 k. A.

Neigung zu

Lager 3 3 3

Ertrag

Kornertrag 8 7 8

Ölertrag 9 7 8

Rohproteinertrag 8 7 8

Qualität

Rohproteingehalt 4 3 5

Nabelfarbe dunkelbraun hell gelb

Anbau

Aussaat z. B.

Impfung immer vor der Aussaat

Hinweise

beste Druschbarkeit + ausgezeichnetes 
frühes Abreifeverhalten: 

Ein Allrounder für alle Soja anbaugebiete 
in Deutschland.

besondere Vorzüglichkeit auf leichten 
Standorten; empfohlen in sojainten-

siven Fruchtfolgen aufgrund ausgeprägter 
Sklerotinia-Toleranz

Anbauwürdigkeit für 
ganz Deutschland

Saatstärke Körner/m² 65–70 60–65

Saattiefe leichte Böden 3–4 cm, schwere Böden 2 cm

Saatzeit  bei 10 °C Bodentemperatur, für schnellen Reihenschluss

Reihenabstand 12,5 bis 50 cm je nach Sätechnik, Anwalzen empfohlen

Ernte 

bei 13–15 % Feuchte Sep. bis Anf. Okt. Mitte Sep. Mitte Sep.

Ökoanbau + = gute bis sehr gute Eignung; 0 = mittlere Eignung; - = vom Ökoanbau ist abzuraten; / = bisher keine Aussage möglich

Eignung für Ökoanbau + + +

Ökosaatgut vorhanden ja nein nein
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SAATEN-UNION GmbH 
Eisenstr. 12 
30916 Isernhagen HB
Telefon 0511-72 666-0

Die SAATEN-UNION Vertriebsberatung

Team Nord/Ost
Östl. Schleswig-Holstein, 
westl. Meckl.-Vorpommern
Daniel Freitag
Mobil 0160-92498845
daniel.freitag@
saaten-union.de

Schleswig-Holstein
Jonas Fahrenkrog
Mobil 0171-8612407
jonas.fahrenkrog@
saaten-union.de

Mecklenburg-Vorpommern
Martin Rupnow 
Mobil 0151-52552483 
martin.rupnow@
saaten-union.de

Vorpommern-Greifswald/
Mecklenburgische Seenplatte
Thomas Lehmann 
Mobil 0160-91236602 
thomas.lehmann@
saaten-union.de

Sachsen  
Frieder Siebdrath
Mobil 01517-4217359 
frieder.siebdrath@
saaten-union.de

Südwestl. Brandenburg
Volker Hesse
Mobil 0160-4391445
volker.hesse@
saaten-union.de

Nördl. und östl. Brandenburg
Matthias Ahrens 
Mobil 0175-4265483
matthias.ahrens@
saaten-union.de

Nördl. Sachsen-Anhalt, 
nordwestl. Brandenburg
Johannes Kusian
Mobil 0160-98906638
johannes.kusian@
saaten-union.de

Mittleres und südl. 
Sachsen-Anhalt
  Carsten Knobbe
Mobil 01516-7820295
carsten.knobbe@
saaten-union.de

Thüringen
N. N. 
Mobil 0170-9229260

Team West
Nördl. Niedersachsen
Maik Seefeldt
Mobil 0151-65268859
maik.seefeldt@
saaten-union.de

Weser-Ems
Dominique Haupt 
Mobil 0171-7414883
dominique.haupt@
saaten-union.de 

Südl. und östl. Niedersachsen
Benjamin Wallbrecht
Mobil 0170-3455816 
benjamin.wallbrecht@
saaten-union.de

Nordrhein-Westfalen, 
Rheinland 
 Friedhelm Simon
Mobil 0170-9229264
friedhelm.simon@
saaten-union.de

Münsterland, Niederlande
Michael Robert
Mobil 0171-9736220
michael.robert@
saaten-union.de

Ostwestfalen-Lippe & 
Südwestfalen
Hubert Sauer
Mobil 0151-20747697
hubert.sauer@
saaten-union.de

 Daniel Ott
Produktmanager Mais
Telefon 0511-72 666-289
Mobil 0151-24 25 27 00
daniel.ott@saaten-union.de

 Martin Weder
Produktmanager 
Sonnenblumen
Mobil 0171-555 9147
martin.weder@aic-seeds.com

Team Süd
Südbayern
Franz Unterforsthuber
Mobil 0170-9229263
franz.unterforsthuber@
saaten-union.de

Südbayern
Johannes Holzhauser 
Mobil 0171-2684129
johannes.holzhauser@
saaten-union.de

Nordbayern
Kilian Heusinger
Mobil 0151-57528721
kilian.heusinger@
saaten-union.de 

Bayr. Schwaben, 
Mittelfranken
Andreas Kornmann
Mobil 0170-6366578
andreas.kornmann@
saaten-union.de

Nördl. Baden-Württemberg
  Ulrich Dieroff
Mobil 0175-9129862
ulrich.dieroff@
saaten-union.de

Nordöstl. Baden-
Württemberg
Franz-Josef Dertinger
Mobil 0170-9992226
franz-josef.dertinger@
saaten-union.de

Südl. Baden-Württemberg
  Carolina Fischer
Mobil 0151-55663020
carolina.fischer@
saaten-union.de

Hessen, Rheinland-Pfalz, 
Saarland
 Achim Schneider
Mobil 0151-10819606
achim.schneider@
saaten-union.de

Nordhessen
Christian Dietz 
Mobil 0160-95991193
christian.dietz@
saaten-union.de

www.saaten-union.de


